
 

Ergebnisprotokoll 
Lokale Agenda 21 für den 23. Bezirk 

 
Thema: 11. Sitzung AGENDATEAM 
Datum/Ort: 09. November 2006, 17.00 Uhr, AgendaBüro  

Mit: VertreterInnen der Fraktionen:  
Thomas ARNOLDNER, Manfred BISCHOF, Susanne DEUTSCH,  
Sarah MEYER, Gabriele JELL-WIESINGER, Roman SCHMID,  
Andrea KRISCHKE, Manfred WURM  

BürgerInnenvertreterInnen: Brigitte KRUPITZA, Uwe FISCHER,  
Eduard GIFFINGER, Martin KLIWAR 

Vertreterin Verein LA 21 in Wien: Andrea BINDER-ZEHETNER  

Büroleiter 23. Bezirk:  Wolfgang ERMISCHER 

Team 2³: Herbert BORK, Gisa RULAND,  

Gäste: Ing. Wolfgang ULBRICH (FPÖ) 

 

Geht an: Anwesende und Eingeladene des AgendaTeams 

 

TO1: Bericht der TrägerInnen 
Herbert Bork berichtet von den Aktivitäten der Agenda im letzten ¾ Jahr in Liesing insge-
samt und von den Aktivitäten und Erfolgen der einzelnen Gruppen.  
(Siehe dazu beigefügte Präsentation) 

 

TO2: Gemeinsames Feedback 
Ein gemeinsames Feedback zu den Stärken und Schwächen des AgendaProzesses in 
Liesing seit 2004 und zu den Vision bis 2007 erbrachte folgende Ergebnisse: 

 

Stärken 

� Selbstinitiative der Bevölkerung 
� Engagement der Aktiven 
� Vielfalt der Themen 
� Kontinuität 
� Umsicht/Weitblick 
� Diskussion in der Gruppe 
� offenes Ohr von Politik und Verwaltung 
 

Hervorgehoben wurde das Engagement der Aktiven und ihr Durchhaltevermögen. Positiv 
wurde empfunden, dass die Gruppen bereits mit vordefinierten Anliegen zum Bezirk bzw. 
zu den Magistratsdienststellen kommen. Sie haben sich bereits vorher über wichtige In-
halte und Details informiert und können so ihre Anliegen zielgerichteter vorbringen und 
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mit dem Bezirk und den einzelnen Magistratsdienststellen diskutieren. Absagen und 
Frustrationen können ebenso wie positive Ergebnisse gemeinsam bearbeitet werden. 

Es hat ein Entwicklungsprozess in den Gruppen aber auch im Bezirk in der gegenseitigen 
Zusammenarbeit stattgefunden. Das gegenseitige Vertrauen konnte gestärkt werden. 

 

Schwächen 

� Man weiß nichts davon, kennt die Agenda nicht 
� Öffentlichkeitsarbeit 
� Gratwanderung Individualinteressen/ öffentliche Interessen 
� Selbständig tätige Gruppen wurden nicht erreicht. 

 

Die Öffentlichkeitsarbeit ist ein Schwachpunkt, die Agenda und ihre Möglichkeiten sind 
immer noch viel zu wenig bekannt im Bezirk. 

Eine wirkliche Selbständigkeit der Gruppen, wie sie in den Zielsetzungen formuliert wur-
de, konnte nicht erreicht werden. Hier müssen auch im Zusammenhang mit den Erfah-
rungen aus den übrigen AgendaBezirken Abstriche gemacht werden. Die Zusammenset-
zung und Möglichkeiten der einzelnen  Gruppen zeigen, dass eine gewisse Unterstüt-
zung bei den allermeisten Gruppen immer notwendig sein wird. 

 

Vision 

� Klare Ziele der Gruppen 
� neue Ideen 
� Schwächen abschwächen 
� Gruppen als Multiplikatoren 

 

Als mögliche Visionen für die kommenden zwei Jahre wurden die Entwicklung klarer Ziel-
setzungen für die vorhandenen Gruppen genannt. 

Zu den weiteren Visionen zählen die Entwicklung neuer Ideen und Themen in den kom-
menden zwei Jahren, die Verbesserung der Schwächen, insbesondere der Öffentlich-
keitsarbeit, der Einsatz der Gruppen als Multiplikatoren zur Weiterentwicklung der The-
men bzw. der Öffentlichkeitsarbeit. 

TO3: Allfälliges, Termine 
Binder –Zehetner weist auf folgenden Termin hin: 

29.11.06 im Jugendzentrum Erdberg, ab 18.30 findet die Plattform 06 mit der Präsentati-
on der Ergebnisse der Evaluierung der Fallbeispiele statt. 

Abschließend wurde einer der neusten Filme der Agenda in Liesing „BaumArt“ von der 
AgendaGruppe Kunst gezeigt  


